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Detektiv-Anfänger Onno Viets, Hartz IV-Empfänger mit diversen gescheiterten 
beruflichen Versuchen in der Vergangenheit, akuten Finanzsorgen, einer 
wunderbaren Ehefrau an seiner Seite und viel Glück im Tischtennis, erhält seinen 
ersten Auftrag von einem schmierigen Promi aus der 
Privatsender-Unterhaltungsbranche. Der Job bringt den friedfertig Ahnungslosen in 
lebensgefährliche Nähe zu einem brutalen Unterwelt-Psychopathen, besagtem 
"Irren vom Kiez", dort besser als das "Händchen" bekannt. Aller geringen Überlebens 
- chancen unter diesen Umständen zum Trotz gelingt es dem "Lamm" Onno jedoch 
immer wieder die "Bestie" in Schach zu halten. Zwischen dem kleinen hässlichen 
Loser Onno und dem großen gefährlichen Kraftprotz entsteht sogar eine ganz 
unwahrscheinliche, wundersame und zarte Beziehung, die leider nicht glücklich 
enden kann. 
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